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Das Halleluja 
der Osternacht 
ist die kürzeste Formel
des Evangeliums:
es ist die 
Erkennungsmelodie
des Christen.
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Viele Initiati-
ven und Ak-
tivitäten, die 
M e n s c h e n 
miteinander 
in Kontakt 
bringen und 
Räume der 
G o t t e s b e -

gegnung eröffnen, sind ohne 
das freiwillige Engagement 
vieler Mitglieder der Pfarrge-
meinde nicht möglich.
Wir alle sind Kirche und wir 
alle sind verantwortlich für die 
Gestalt und das Antlitz der 
Kirche. Durch die Taufe ist 
jeder berufen, seine Talente 
und Fähigkeiten in diese Ge-
meinschaft der Christen ein-
zubringen. Eine Gemeinschaft 
lebt ja ganz wesentlich von 
der Bereitschaft der einzel-
nen Mitglieder mitzugestalten, 
mitzudenken und mitzuverant-
worten.
Kirche sind wir alle und nicht 
bloß der Papst, die Bischöfe 
oder die geweihten Amtsträ-
ger. Diese Sicht von Kirche als 
Volk Gottes, seit dem Zweiten 
Vatikanischen Konzil (1962 
– 1965) wieder neu belebt, hat 
bereits im Neuen Testament 
ihre Grundlage. So schreibt 
der Apostel Paulus im Brief an 
die Römer (Rö 12,4-6): „Denn 
wie wir an dem einen Leib 
viele Glieder haben, aber nicht 
alle Glieder denselben Dienst 
leisten, so sind wir, die vielen, 
ein Leib in Christus, als einzel-
ne aber sind wir Glieder, die 
zueinander gehören. Wir ha-
ben unterschiedliche Gaben, 
je nach der uns verliehenen 
Gnade.“ Das Angewiesensein 
aufeinander und die Verant-
wortung füreinander hebt er 
dann im 1. Korintherbrief be-
sonders hervor.
Auch die Kirche in Krengl-
bach lebt von der Bereitschaft 

Wir alle sind Kirche!

P. Johannes Kriech

LIEBE
PFARRGEMEINDE!

der Pfarrangehörigen, ihre Ta-
lente und Fähigkeiten in den 
Dienst der Pfarrgemeinde zu 
stellen. Jeder ist eingeladen, 
diesen unseren Lebensraum 
mitzugestalten. Er ist für uns 
alle ein Lebensraum, in dem 
wir wesentliche Erfahrungen 
für unser Leben machen. Spi-
rituelle (religiöse Feiern an 
den Wendepunkten unseres 
Lebens, Gottesdienste...), kul-
turelle (Vorträge, Konzerte...) 
und gesellschaftliche (Feste...) 
Angebote begleiten unser Le-
ben und machen es lebens-
wert. Diese Lebensbegleitung 
können sowohl mit der Kirche 
Hochidentifizierte als auch 
Fernstehende in Anspruch 
nehmen.
Am 17./18. März 2007 findet 
die Pfarrgemeinderatswahl 
statt. Der Pfarrgemeinderat 
wird in den kommenden fünf 
Jahren bemüht sein, diesen 
unseren Lebensraum mitzuge-
stalten und mitzuverantworten. 
Er soll und will auch die Anlie-
gen, Sorgen und Wünsche der 
Pfarrangehörigen vertreten. 
Es ist daher von großer Be-
deutung, dass er durch eine 
große Wahlbeteiligung einen 
entsprechenden Rückhalt in 
der Bevölkerung hat.
Als Pfarrer wünsche ich 
mir, dass sehr viele – ob der 
Kirche nahe- oder fernstehend 
– sich an der Pfarrgemein-
deratswahl beteiligen. Die 
Pfarre ist doch unser aller Le-
bensraum. Durch die Teilnah-
me an dieser Wahl hat jede/
jeder die Möglichkeit, Einfluss 
auf die Gestaltung unseres 
Lebensraumes „Pfarre“ zu 
nehmen.
Eine gesegnete Fastenzeit 
und ein frohes Fest der Aufer-
stehung Jesu wünscht

P. Johannes Kriech
Pfarrprovisor

Seelsorgeangebot

Möchten Sie einen Besuch, 
eine seelsorgliche Aussprache 
oder den Empfang der Oster-
kommunion, so rufen Sie bit-
te an oder melden Sie sich im 
Pfarramt (Tel. 46460).
Wir kommen gerne!

Beichtgelegenheit – 
Bussfeier – Aussprache 

Beichtgelegenheit bei 
Pfarrer P. Johannes Kriech

5. Fastensonntag
Samstag, 24.03.2007			
	 18.00 – 18.45 Uhr
Sonntag, 25.03.2007
	 07.25 – 07.50 Uhr
	 10.25 – 11.00 Uhr
Gründonnerstag
	 18.00 – 19.00 Uhr
Freitag, 30.03.2007
	 19.00 Uhr Bußfeier

Möglichkeit zur Aussprache 
bei Pfarrer P. Johannes 

jeden Freitag 17.00 – 18.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung!
Tel: 46460-16 (Pfarramt) 
bzw. in St. Berthold, Wels 
Tel: 07242/46837-25,
e-Mail: p.j.kriech@mariannhill.at

Freitag-Gottesdienste 
in der Fastenzeit:

Nach dem 1. Fastensonntag 
ist
jeden Freitag um 8.00 Uhr Hl. 
Messe, außer 9.3. bereits um 
7.30 Uhr, anschließend Früh-
stück im Pfarrzentrum für alle 
Messbesucher!

Gebetsanliegen

In der Fastenzeit steht neben 
dem Taufbecken ein Holz-
kreuz, in das Sie ein Holz-
spreißel einlegen können, um 
damit symbolisch Ihre Lasten, 
Sorgen, Nöte,... zum Kreuz zu 
bringen.
Dieses Holz wird beim Oster-
feuer verbrannt.
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PGR-Wahl 17./18. März 2007
in Krenglbach zugleich Liebstatt-Sonntag

wählen Sie mit „Herz“!
Hier findet Kom-
munikation statt.

Für mich stellt 
die Pfarrge-
meinderatswahl 
einen wichtigen 
Bestandteil des gemeinsamen 
Pfarrlebens dar.
Mit meiner Teilnahme an der 
Wahl bestimme ich ein Stück-
chen mit, wer mich in unserer 
Pfarrgemeinde vertritt.
Da ich selbst bereits Mitglied 
im Krenglbacher PGR sein 
durfte, hatte ich Gelegenheit, 
die junge Pfarrbevölkerung zu 
vertreten.
Hier findet Kommunikation 
statt. Es werden Meinungen 
ausgetauscht, Ideen einge-
bracht, Menschen und ihre 
Anliegen vertreten.
Im PGR werden Entschei-
dungen zur Verbesserung des 
Lebens der Pfarrgemeinde 
getroffen.
Aus eigener Erfahrung kann 
ich also nur dazu aufmuntern, 
an der Wahl teilzunehmen!

Martin Fingerhut

Vielen Dank für das rege    
Pfarrleben.

Ich gehe zur 
P G R - W a h l , 
weil für mich 
Pfarre, Christ 
sein immer 
mehr Bedeutung in meinem 
Leben bekommt. Und weil 
ich denen eine kleine Aner-
kennung entgegenbringen 
möchte, die bis jetzt im PGR 
viele Stunden ihrer Freizeit 
gearbeitet haben. Vielen Dank 
für das rege Pfarrleben.

Christine Baumgartner

Jede Stim-
me ist zugleich 
eine Wertschät-
zung...

Ich gehe zur 
PGR-Wahl, weil wir Menschen 
brauchen, die mithelfen, die 
Pfarre lebendig zu gestalten. 
Die Pfarre prägt mit den vielen 
Festen (Weihnachten, Fron-
leichnam, Firmung...) unser 
Gesellschaftsleben in Krengl-
bach. Wir brauchen ein krea-
tives Team. Jede Stimme ist 
zugleich eine Wertschätzung 
für alle Kandidaten, die bereit 
sind, ihre Fähigkeiten für uns 
alle einzusetzen.

Hubert Lehner

...ein PGR, der 
uns bei der Ge-
staltung von Le-
bensräumen be-
hilflich ist

Der Pfarrge-
meinderat setzt sich für das 
Wohl der Pfarrbevölkerung ein 
und sorgt für eine lebendige 
Pfarre. Es soll daher unser 
Bestreben sein, einen Pfarr-
gemeinderat zu wählen, der 
uns bei der Gestaltung von 
Lebensräumen behilflich ist.
Der PGR war bisher in unserer 
Pfarre sehr aktiv, er kann si-
cher auch in Zukunft unsere 
Unterstützung gebrauchen.
Daher gehe ich zur Wahl, um 
die Wichtigkeit des Pfarrge-
meinderates zu unterstrei-
chen.		  Erika Prammer

Weil mir die Pfar-
re wichtig ist... 
und jede Stimme 
zählt, wähle ich.

Anna Doppler

...um wieder ein 
gutes Team zu 
bekommen. 

Ich verfolge mit 
großem Inter-
esse die Aktivi-
täten in der Pfarre. Ob Mess-
gestaltung, Veranstaltungen... 
für alles werden Menschen 
gebraucht, die sich dafür ein-
setzen und ihr Bestes geben. 
Darum bin ich gerne bereit, mit 
meiner Stimmabgabe zu zei-
gen, dass mir sehr viel daran 
liegt, wieder ein gutes Team 
zu bekommen. Denn nur so 
kann etwas bewegt werden.

Elfriede Augeneder

Wahlzeiten:
Sa. 17.03.2007 

von 18.30 bis 20.30 Uhr

So. 18.03.2007 
von 7.30 bis 11.30 Uhr 

im Pfarrzentrum 
Der Pfarrgemeinderat wird für 
fünf Jahre gewählt und bildet 
zusammen mit dem Pfarrer 
das Leitungsgremium der Pfar-
re. Eine Neuwahl mischt die 
Karten neu und bringt „frischen 
Wind“.
In unserer Pfarre besteht der 
Pfarrgemeinderat aus 21 Mit-
gliedern, davon sind 13 ge-
wählt, 6 amtliche Mitglieder und 
2 zu kooptierende Mitglieder.
Bestimmen Sie mit durch  
Ihre Wahl! 
Geben Sie Ihre Stimme den 
Personen Ihres Vertrauens!

Einige Pfarrmitglieder 
sagen uns, warum sie zur 
Wahl gehen:
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Katholische Frauenbewegung

Krenglbach

Termine

Liebstattherzen-Verzieren 
am Samstag, 24. Feb. und 
Samstag 3. März 2007 ab 9.00 
Uhr im Pfarrzentrum. Herz-
liche Einladung zur Mithilfe.

2. März 2007 Ökumenischer 
Weltgebetstag der Frauen, 
19.30 Uhr kath. Kirche Wal-
lern.

Kreuzwegandacht der 
KFB am Freitag, den 16. März 
2007, um 19.00 Uhr in der 
Pfarrkirche.

Herzliche Einladung 
an alle Frauen

zum
EINKEHRTAG 

in der Fastenzeit 
Dienstag, 27. März 2007, 

14.00 - 17.00 Uhr
im Pfarrzentrum

mit P. Jarek Blacynski, 
Wels, Herz-Jesu 

zum Thema:
"Christliches Fasten"

Maiandacht  bei der Prast-
kapelle der Familie Krößwang 
in Geigen am Freitag, den 4. 
Mai 2007, um 19.00 Uhr.

Die Dekanatsmaiandacht 
findet am Mittwoch, den 9. 
Mai, um 19.00 Uhr in Maria 
Fallsbach - Gunskirchen statt.

Sonntag 4. März 
nach den 

Gottesdiensten

Suppenessen

Wir gratulieren unseren 
Mitgliedern zum runden 
Geburtstag...
Waltraud Maier, Aloisia 
Kreilmayer, Christine Kraxber-
ger, Christine Riesel.
Her z l ichen G l ückwuns ch !

Wir trauern um 
	 Frau Waltraud Hummer
		  † am 19. Dezember 2007

Vorschau: Dienstag, 26. Juni 
2007, ist eine Wallfahrt nach 
Spital am Phyrn geplant. Nä-
heres wird noch bekannt ge-
geben.

DANKE…
Ein herzliches „DANKE“ an 
alle Frauen, die wieder so flei-
ßig köstliche Kekse gebacken 
und beim Verkauf am Advent-
markt mitgeholfen haben. Mit 
einem Teil des Reinerlöses 
haben wir verschiedene sozi-
ale Projekte unterstützt.

Die Katholische Frauenbewe-
gung Österreichs führt heuer 
zum 50. Mal die Aktion Fa-
milienfasttag durch. 1958 zur 
Bekämpfung des Hungers in 
der Welt gegründet,  will die-
se erste österreichische Initi-
ative zur frauenspezifischen 
Entwicklungszusammenarbeit 
nun den Hunger nach Gerech-
tigkeit stillen. Im Rahmen der 

Aktion Familienfasttag lädt die 
Katholische Frauenbewegung 
alljährlich in der Fastenzeit die 
Bevölkerung zum Teilen mit 
benachteiligten Menschen ein. 
Mit diesen Spenden werden 
Projekte in Asien und Latein-
amerika finanziert, die Frauen 
ermächtigen aus eigener Kraft 
ihr Leben zu verbessern und 
ihren Kindern eine Zukunft zu 
ermöglichen.    
Schwerpunkt 2007: „Fortbil-
dungsprogramme für Bäue-
rinnen in NICARAGUA“.
Ihr Familienfasttags-Opfer 
können Sie bei den Gottes-
diensten am Sa/So 3. März 
und 4. März 2007 abgeben. 
Musikalisch mitgestaltet wer-
den die Samstag-Vorabend-
messe und der Sonntag-Got-
tesdienst um 9.30 Uhr vom 
Vokalkreis Krenglbach. 

Gottesdienstzeiten

Donnerstag	 19.00 Uhr 	
Freitag 	 19.00 Uhr
    Fastenzeit nur 8.00 Uhr
Samstag 
Vorabendmesse	 19.00 Uhr
Sonntag	
Rosenkranz 	 7.25 Uhr
Gottesdienste 	 8.00 Uhr
	 9.30 Uhr

Kanzleistunden (Tel.: 46460)
pfarre.krenglbach@dioezese-
linz.at
www.pfarre-krenglbach.at

Dienstag 	 9.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 	17.00 - 19.00 Uhr
Samstag 	 9.00 - 11.00 Uhr

Redakt ionsschluss  für 
das nächste Pfarrblatt ist 

der 4. Mai 2007!

Außerdem laden wir am Sonn-
tag nach den Gottesdiens-
ten zum FASTEN-SUPPEN-      
ESSEN ein.

50. Familienfasttag - teilen macht stark
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Info Kirchenrenovierung

Die Frage der Enkelin, 
ein verstaubtes Foto ... 
da fallen Mathilda man-
che Geschichten aus 
ihrer schon jahrzehn-
telangen Ehe mit Egon 
ein. 
Manches taucht aus 
der Erinnerung auf:
Szenen, die es so nur 
vor längerer Zeit geben 
konnte, oder? Wie etwa 
Egons Unwillen, weil 

Caritas hilft, wo Menschen 
oft keinen Ausweg mehr sehen

Im April und Mai 2007 werden 
wieder unsere Caritas Haus-
sammlerInnen von Tür zu Tür 
unterwegs sein und um Spen-
den bitten. Diese sind eine un-
schätzbar wichtige Grundlage 
für die Arbeit der Caritas. Sie 
werden ausschließlich für die 
Hilfe für Menschen in Oberös-
terreich verwendet.

Pfarrzentrum (Garage)
Freitag, 27. April 2007

17.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, 28. April 2007

17.00 bis 19.00 Uhr
Gesammelt werden: gut erhal-
tene Kleidung, Bettwäsche, 
Schuhe und Spielsachen
Kontaktpersonen:
Erni Buchner, Tel. 46664
Eva-Maria Niklas, Tel. 46662

Kleidersammlung 
für Caritasprojekte im 

In- und Ausland

Lösungen 
für die Problembereiche

Bisher haben Kirchenbesich-
tigungen, Besprechungen mit 
Vertretern der Diözese sowie 
diverse Stellungnahmen zum 
Vorhaben von Diözese und 
Pfarre stattgefunden. 
Vom Kirchenrenovierungsaus-
schuss wurde ein schriftliches 
Konzept erarbeitet und dem 
Baureferat der Diözese vor-
gestellt. Dieses Konzept zeigt 
nach unseren reiflichen Über-
legungen die Bereiche in un-
serer Pfarrkirche auf, die einer 
Änderung bzw. Lösung bedür-
fen. Kurz zusammengefasst: 
zu wenig Platz im Altarraum, 
z. T. kein Blickkontakt von den 
beiden Emporen zum Altar-
tisch, zuwenig Platz im Empo-
renbereich für geschlossenen 
Kirchenchor, viel zu kleine 
Sakristei (nur 8 m²), Kirchen-
eingänge ohne Windfänge, 
mangelhafte Situierung der 
Orgel und des Taufbeckens, 
um die wichtigsten Punkte zu 
nennen.
Machbarkeitsstudie 
in Auftrag gegeben

Um zu einer endgültigen Lö-
sung zu kommen wurde eine 
sogenannte „Machbarkeits-

studie“ in Auftrag gegeben.
Diese soll die Grundlage für 
eine Entscheidungsfindung 
schaffen: Inwieweit kann mit 
den vorhandenen Kirchen-
räumlichkeiten bei entspre-
hender Umgestaltung eine 
wesentliche Verbesserung der 
aufgezeigten Problempunkte 
erreicht werden oder sind grö-
ßere bauliche Maßnahmen 
notwendig, um eine nachhal-
tige Lösung zu erzielen.
Informationsveranstal-
tung im Sommer geplant

Die Studie wird am 12. April 
2007 zur weiteren Beratung 
im Kirchenrenov.-Ausschuss 
vorliegen.
Geplant wäre, die interessier-
te Pfarrbevölkerung noch vor 
dem Sommer 2007 zu einer 
Informationsveranstaltung ein-
zuladen.
Die notwendige Orgelneuan-
schaffung hat dankenswerter 
Weise Herr Johann Minihuber 
jun. in die Hand genommen. 
Für diesen Zweck wird von 
ihm eine entsprechende Or-
ganisation gegründet, die sich 
mit der Anschaffung und Fi-
nanzierung befassen wird.

Horst Gärtner, Obm. des 
Renovierungsausschusses

seine Frau Auto fahren 
möchte.
Erlebnisse, in denen 
die Autorin humorvoll-
ironisch – auch selbst-
ironisch – die Bezie-
hung von des in jeder 
Hinsicht aktiven Egon 
und seiner (meist) füg-
samen Ehefrau abbil-
det.
Begebenheiten, die von 
einer Frau handeln, die 

für viele andere stehen 
könnte...
Erzählungen, die zum 
Lächeln, zum Nachden-
ken, zum Darüber-Re-
den – auch zwischen 
Frauen unterschied-
licher Generationen... - 
einladen, in jedem Fall 
aber Lesevergnügen 
bereiten. 
Eintritt: freiwillige Spen-
den

Ein gemütlicher Abend

Lesung von Margareta Siegl-Jandl aus ihren Werken

am Do. 15. März 2007 um 20.00 Uhr im Pfarrzentrum
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Begleiterin: Michaela Scherrer
v.l.n.r. 1.Reihe: Lisa Bredl, Me-
lanie Martan, Maximilian Klepp, 
Jakob Höfler 2.Reihe: Magdale-
na Scherrer, Theresa Krammer, 
Alexander Bachmaier

Begleiterin: Maria Neuwirth
v.l.n.r. 1.Reihe: Benedikt Stich-
mann, Martin Neuwirth, Max 
Sommer 2.Reihe: Marcel Priho-
da, Martin Scharinger 3.Reihe: 
Julian Winkler, Julian Berger

Begleiterinnen: Veronika Sinzin-
ger, Michaela Fleischanderl
v.l.n.r. 1.Reihe: Florian Sinzinger,  
Christoph Fleischanderl, Philipp 
Friedl 2.Reihe: Christoph Kalista, 
Michael Platzer, Niklas Vesely

Begleiterinnen: Sylvia Schmieder 
Marianne Berger
v.l.n.r. 1.Reihe: Anna Berger, Isa-
bel Mühlböck, Isabella Pesl 
2.Reihe: Jana Zacherl, Elisabeth 
Schmieder, Tina Gottinger, 
Hannah Gärtner

Begleiterin: Andrea Angermair
v.l.n.r. 1.Reihe: Katharina Fischl-
hammer, Fabian Renhart, Jonas 
Voraberger 2.Reihe: Vanessa 
Wagner, Daniel Angermair, Si-
mon Beham, Philipp Aitzetmüller 

Unsere 
Erstkommunion 

feiern wir am 
17. Mai 2007,

Christi Himmelfahrt 
um 9.00 Uhr 

Dankmesse 
am So. 20. Mai 2007

um 9.30 Uhr

34 Erstkommunionkinder werden begleitet von 7 Tischmüttern

der bringt reiche Frucht. 
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wer in mir bleibt und
Jesus sagt: 

in wem ich bleibe,



krenglbacher pfarrblatt Seite �Aus dem Pfarrgemeindeleben

Wir möchten euch gerne in 
der Fastenzeit einladen, un-
ser Kreuz in der Kirche zu 
füllen. Als Zeichen 
für alles, was uns 
bedrückt, für un-
sere Sorgen und 
Fehler wollen wir 
ein Holzstück ins 
Kreuz legen, denn 
Gott können wir 
alles bringen. Gott 
verzeiht und gibt 
Mut zu Neuem. 
Dazu möchten wir 
dich in dieser Fastenzeit ein-
laden. Schön, wenn du dabei 
bist und mitmachst.
Den Familiengottesdienst 
am 18. März 2007 um 9.30 

Sa./So. 17./18.03.07 Lieb-
stattsonntag  - „An Liebstatt 
eine Liebestat“ - Herzenver-
kauf nach den Gottesdiens-
ten.Kranke und alte Menschen 
in unserer Pfarre, sowie die 
Bewohner des Behinderten-
dorfes Altenhof werden wir 
mit einem Lebkuchenherz be-
schenken.
Fr. 23.03.07 Kreuzwegan-
dacht   19.00 Uhr 
05.04.07 Gründonnerstag 
- Ölbergandacht nach dem 
Gottesdienst
Do. 12.04.07 KMB–Runde 
19.30 Uhr Pfarrzentrum

Krenglbach
Uhr gestalten wir besonders 
für euch Kinder. 
Und eine Einladung für Sonn-

tag, 25. März 2007: 
Komm zum Gottes-
dienst um 9.30 Uhr 
und anschließend 
ins Pfarrzentrum 
zum Verzieren ei-
ner Osterkerze! 
Du kannst eine 
eigene Kerze mit-
bringen oder im 
Pfarrzentrum eine 
kaufen. Das Blatt-

wachs haben wir für dich vor-
bereitet.
Wir freuen uns auf dich!!!

Für den Kinderliturgiekreis
Helga Schwabeneder 

Holzkreuz beim Taufbecken

Führung im Turmmuseum Steinerkirchen 
bei der Winterwanderung der KMB

Sa. 19.05.07 KMB - Ausflug 
in die Region Maria Plain/
Salzburg.
So. 20.05.07 Maiandacht bei 
der „Baumayr - Kapelle“ um 
19.00 Uhr

Einladung 
zum gemeinsamen

Jahresthema-Abend der 
KMB und KFB

„Beziehungsweise“
mit den Referenten

Dir. Johann Hartl und
Marianne Baumgartner 

St. Johann/Wimberg,
anschließend an die Sonn-

tagvorabendmesse 
am Sa. 21.04.2007 

um 20.00 Uhr
im Pfarrzentrum

Die KMB lädt ein

Alle Interessierten - Jugend-
liche aber auch Erwachsene 
- sind recht herzlich zum dies-
jährigen Emmausgang, am 
Ostermontag, 9. April 2007,
eingeladen!
Treffpunkt: im Pfarrzentrum 
um 5.00 Uhr!
Die besinnliche Wanderung 
führt uns zum gemeinsamen 
Erleben des Sonnenauf-
gangs.
Für ein anschließendes Früh-
stück im Pfarrzentrum ist ge-
sorgt.
Das Jugendtreff-Team freut 
sich auf dein Kommen!

Martin Fingerhut

• den Familien der
† Waltraud Hummer
† Anna Lichtenwagner
für die Begräbnisspenden an-
stelle von Kränzen und Blumen 
für die neue Kirchenorgel
• der Liedertafel Krenglbach 
für den Reinerlös des Weih-
nachtssingens von € 700,- für 
die neue Kirchenorgel
• für Kerzenopfer und Spen-
den für die Kirchenheizung im 
Betrag von € 984,20.
• den Kandidatinnen/Kandi-
daten der PGR-Wahl für ihre 
Bereitschaft zur Mitarbeit
• den PfarrblattausträgerInnen 
für ihre oftmaligen Austräger-
dienste

Danke...

Sternsingeraktion

Danke an alle Sternsinger 
(Klein und Groß), an alle Helfe-
rInnen und alle, die uns wieder 
so gut verköstigt haben! Wir 
freuen uns über das schöne 
Ergebnis von EUR 4267,60.

Am Karfreitag, den 6. April 
2007 gehen wir wieder mit 
unseren Ratschen durch den 
Ort.

Unser heuriges Jungschar-
lager wird vom 12. bis  18. 
August 2007 in Sindelburg/
Wallsee sein.

Norbert Niklas

Emmausgang

Liebe Kinder!

Der Jugendtreff
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PFARRTERMINE

02.03.2007	 Familienfasttag
04.03.2007	 Fastensuppenessen nach den Gottesdiensten
15.03.2007	 20.00 Uhr KBW-Lesung
17./18.3.2007  PGR-Wahl  (Sa 18.30 – 20.30 h/So 7.30 – 11.30 h)		
18.03.2007	 Liebstattsonntag
		  9.30 Uhr Familiengottesdienst, anschl. Pfarrcafe 
27.03.2007	 Einkehrnachmittag der Frauen, Beginn 14.00 Uhr	
30.03.2007	 19.00 Uhr Bußfeier 
01.04.2007	 Palmsonntag, Gottesdienst um 8.00 Uhr, 9.30 Uhr Palmweihe bei der 		
	 Feuerwehrkapelle, anschließend Pfarrgottesdienst
05.04.2007	 Gründonnerstag, 19.30 Uhr Feier des letzten Abendmahls, 
	 anschließend Ölbergstunde, gestaltet von der KMB
06.04.2007	 Karfreitag, strenger Fasttag
	 ab 8.00 Uhr „Ratschen“ der Ministranten und Jungscharkinder
	 15.00 Uhr    Karfreitagsandacht für Kinder
	 19.30 Uhr    Feier vom Leiden und Sterben des Herrn  (Blume mitbringen)
07.04.2007	 Karsamstag, 21.00 Uhr Feier der Osternacht. (Bitte nehmen Sie Kerzen mit.)
08.04.2007	 Ostersonntag, 8.00 Uhr Gottesdienst, 9.30 Uhr Festgottesdienst
09.04.2007	 Ostermontag, 9.30 Uhr Gottesdienst
		 Emmausgang der Jugend (Abgang 5.00 Uhr)
		  Caritas-Haussammlung im April-Mai
12.04.2007	 19.30 Uhr KMB-Runde
13.04.2007	 19.30 Uhr Bibelrunde
15.04.2007	 9.30 Uhr Kindersegnung, anschl. Pfarrcafe
18.04.2007	 19.30 Uhr Elternabend der Erstkommunion-Eltern
21.04.2007	 20.00 Uhr Vortragsabend „Beziehungsweise“
22.04.2007  	 9.30 Uhr Vorstellmesse Firmlinge
27./28.04.07	 Kleidersammlung (17.00 – 19.00 Uhr PfZ-Garage)
05.05.2007	 19.30 Uhr Florianimesse der Feuerwehr 
11.05.2007	 19.30 Uhr Bibelrunde
14.-16.05.07	 Bitttage, Mo./Di. um 19.00 Uhr Bittandachten,
		  Mittwoch um 19.00 Uhr Bittmesse
17.05.2007	 Christi Himmelfahrt, um 8.00 Uhr Hl. Messe
		  9.00 Uhr Erstkommunion-Festgottesdienst
19.05.2007	 KMB-Ausflug
20.05.2007	 9.30 Uhr Dankmesse der Erstkommunikanten,
		  anschl. Pfarrcafe
28.05.2007	 Pfingstmontag, 9.30 Uhr Feier der Jubelpaare

AUS DEN PFARRMATRIKEN

	 Das Sakrament der Taufe empfingen
06.01.2007	 Fiona Huber 						      Welser Straße 7
14.01.2007	 Raphael Jürgen Voraberger				    Pilgrimweg 1

	 Wir gedenken unserer Verstorbenen
28.11.2006	 Rosina Spisic			   Anton-Reidinger-Weg 6	 im 87. Lebensjahr
19.12.2006	 Waltraud Hummer		  Aichetstraße 10		  im 67. Lebensjahr
05.01.2007	 Anna Lichtenwagner		  Wels, Flurgasse		  im 60. Lebensjahr
11.01.2007 	 Elisabeth Fuchshuber		 Gunskirchen, Welser Str.	 im 86. Lebensjahr

Kreuzwegandachten 
jeden Freitag in der 
Fastenzeit um 
19.00 Uhr in der Kirche
02.03., 09.03., 16.03., 
23.03.2007

Rosenkranzgebet

jeden Sonntag um 
07.25 Uhr in der Kirche

Maiandachten,
jeweils 19.00 Uhr
04.05. bei der Prast-
Kapelle (KFB)
20.05. bei der Baumayr-
Kapelle (KMB)
30.05. in der Kirche (Gold-
haubenfrauen)

Dekanats-Maiandachten,
in Maria Fallsbach
02.05. KMB um 19.30 Uhr
09.05. KFB um 19.00 Uhr

Die aktuellen Termine und die Gottesdienstordnung finden Sie auch auf unserer Homepage: www.pfarre-krenglbach.at


